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Vorwort

Landsberg am Lech, Dezember 2022

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

ein verantwortungsvoller Umgang mit Abfällen hilft der 
Umwelt, verringert die Entsorgungskosten, schont Res-
sourcen und reduziert den CO2-Ausstoß.

Mit unserem Abfallwegweiser wollen wir Sie umfas-
send über die Entsorgungsangebote der Kommunalen 
Abfallwirtschaft des Landkreises informieren und Ihnen 
eine Hilfestellung beim täglichen Umgang mit dem Müll 
geben.

Sollten Sie im Wegweiser die Information nicht finden, die Sie benötigen, er-
halten Sie selbstverständlich weitere Auskünfte vom Team der Abfallwirtschaft 
des Landkreises.

Herzlichen Dank für Ihr bisheriges Engagement bei der Abfallvermeidung und 
bei der richtigen Abfalltrenunng!

Ihr

 

Thomas Eichinger
Landrat
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Kontakt zur Kommunalen Abfallwirtschaft
Postanschrift:
Landratsamt Landsberg am Lech
Kommunale Abfallwirtschaft
Von-Kühlmann-Str. 15
86899 Landsberg am Lech

Dienstgebäude:
Bayernstr. 9
86916 Kaufering
(Rückgebäude, Zugang und Parken über Raiffeisenstraße)

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 8:00 Uhr - 12:00 Uhr
zusätzlich:
Dienstag: 14:00 Uhr - 16:00 Uhr
Donnerstag: 14:00 Uhr - 18:00 Uhr

Kostenfreie Servicenummer:   0800 800 300 6
Abfallberatung Haushalte:   08191 129-1481
Abfallberatung Gewerbe:   08191 129-1487
An- und Abmeldung Mülltonnen, Müllgebühren:   08191 129-1495
Zuschüsse zur Abfallentsorgung:   08191 129-1483
Finanzbuchhaltung, Zahlungsverkehr Müllgebühren:   08191 129-1496
Betrieb und Technik Abfallwirtschaftszentrum:   08191 129-1485
Wertstoffhöfe:   08191 129-1486
Sachgebietsleitung:   08191 129-1480

Internet:  www.abfallberatung-landsberg.de
E-Mail: abfallwirtschaft@LRA-LL.Bayern.de
Telefax:  08191 129-5403

Servicenummern
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Informationen für Neubürger

Neu im Landkreis?
Eine kurze Information zur Abfallentsorgung im Landkreis:

Im Landkreis Landsberg am Lech werden folgende Behälter zur Abfallentsor-
gung angeboten:

Restmülltonne  Biomülltonne Papiertonne  Gelbe Tonne
   (für Verpackungen)

Neue Grundstückseigentümer müssen sich zur Müllentsorgung bei der 
Kommunalen Abfallwirtschaft anmelden und die notwendigen Behälter be-
stellen. Die Gelben Tonnen für die Entsorgung von Verpackungen müssen bei 
der Entsorgungsfirma angefordert werden. Die Tonnen werden vom Landkreis 
bzw. der Entsorgungsfirma zur Verfügung gestellt. Weitere Informationen 
finden Sie ab Seite 8.

Mieter müssen sich bei Fragen bezüglich der Mülltonnen an den Vermieter 
wenden. Bei Wohnanlagen kann auch eine Hausverwaltung der Ansprechpart-
ner sein. 

In jeder Gemeinde im Landkreis gibt es mindestens einen Wertstoffhof. In 
einigen Gemeinden gibt es auch frei zugängliche Container für Altglas und für 
Altpapier. Weitere Informationen finden Sie ab Seite 14.

Für die Entsorgung von Sperrmüll gibt es eine Sperrmüllkarte, die jedes 
Jahr an die Grundstückseigentümer versandt wird. Mit dieser Karte können bis 
zu 500 kg Sperrmüll kostenlos am Abfallwirtschaftszentrum Hofstetten abge-
geben oder gegen eine Abholpauschale von 60 € kann eine Abholung bestellt 
werden. Weitere Informationen finden Sie auf Seite 12.
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Das Informationsangebot der 
Kommunalen Abfallwirtschaft
Internet 
Alle Informationen zur Abfallwirtschaft im Landkreis, alle Abfuhrtermine,  
Öffnungszeiten aller Wertstoffhöfe und Anträge zum Herunterladen finden 
Sie auf unserer Internetseite. Dort können Sie sich auch eine pdf mit ihrem 
persönlichen Abfuhrkalender erstellen (in der rechten Spalte unter “Abfuhrter-
mine”). 
www.abfallberatung-landsberg.de

LL Abfall App
Die kostenlose LLAbfallApp erinnert Sie zuverlässig an alle Abfuhrtermine. 
Darüber hinaus enthält sie alle wichtigen Informationen der Kommunalen 
Abfallwirtschaft. Die App wird für Windows-Phones, Apple-Geräte und Geräte 
mit Android angeboten. Scannen Sie einfach den QR-Code oder nutzen Sie die 
Links auf unserer Internetseite.

Informationsangebot

Abfuhrkalender
Alle Leerungstermine und Öffnungszeiten sind im Abfuhrkalender zu finden. 
Der Abfuhrkalender wird im Dezember für das darauffolgende Jahr an alle 
Haushalte verteilt.  

Telefonische Auskünfte
Abfallberatung  08191 129-1481
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Abfall vermeiden
Dieser Wegweiser soll Ihnen helfen, für die unterschiedlichen Abfälle, die in 
Haushalten anfallen, Hinweise zu den richtigen Entsorgungswegen zu finden. 

Es genügt aber nicht, die Abfälle nur sorgfältig zu trennen. Denken Sie bitte 
zuerst an die Abfallvermeidung.

Überlegen Sie beim Einkaufen 
• Gibt es eine umweltfreundlichere Alternative? 
• Brauche ich dieses Produkt überhaupt? 
• Gibt es ein länger haltbares oder reparaturfreundlicheres Produkt? 

Überlegen Sie, bevor Sie etwas wegwerfen 
• Kann den Gegenstand vielleicht noch jemand anders gebrauchen oder 

verwenden? 

Flohmarkt „Verkaufen statt wegwerfen“ 
Der Landkreis veranstaltet 
einen großen Flohmarkt auf 
dem Gelände des Abfallwirt-
schaftszentrums Hofstetten. 

Unter dem Motto „Ver-
kaufen statt wegwerfen“ 
können Sie dort die Dinge 

verkaufen, die Sie nicht 
mehr brauchen, die aber 
zu schade zum Wegwerfen 
sind. 

Anmeldungen sind erfor-
derlich, Informationen 
dazu erhalten Sie unter  
 08191 129-1481. 

Abfallvermeidung
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BiLL-Beschäftigungsinitiative Landsberg am Lech
Die Beschäftigungsinitiative ist ein 
gemeinnütziges und soziales Unter-
nehmen, das Menschen mit Behinde-
rung und/oder Benachteiligung eine 
Teilhabe am Arbeitsleben ermög-
licht. Das Sozialkaufhaus nimmt gut 
erhaltene Waren (Möbel, Hausrat, 
Spielsachen, Dekoartikel usw.) zum 
Weiterverkauf an. Im Raum Lands-
berg werden auch gut erhaltene Mö-

bel nach Besichtigung abgeholt. Kleidung wird an das Rote Kreuz weitergegeben.
Einkaufen kann im Sozialkaufhaus jedermann. Mit Ihrer Spende von Waren 
und Ihrem Einkauf im Kaufhaus unterstützen Sie die Beschäftigungsinitiative 
und tragen so zur Schaffung und zum Erhalt von Arbeitsplätzen für Menschen 
mit Handicap bei.
Unter dem Motto „Upcycling“ werden in der BillArt-Werkstatt unterschiedlichs-
te gebrauchte Gegenstände zu kreativen Unikaten in mühevoller Handarbeit 
gestaltet und im Ladengeschäft verkauft. Zudem führt die Firma im Kunden-
auftrag Haushaltsauflösungen und Transporte durch. Nähere Infos auch unter 
www.bi-ll.de
Anschrift:
Galgenweg 2 (am Schongauer Dreieck)
86899 Landsberg am Lech
 08191 973724-0
E-Mail: info@bi-ll.de
Öffnungszeiten Kaufhaus und Spendenannahme:  
Dienstag - Freitag 10:00 Uhr - 17:00 Uhr 

Eigenkompostierung 
Kompostierung im Garten ist keine Erfindung der mo-
dernen Abfallwirtschaft. Kompost ist ein seit Jahrhun-
derten bewährtes Bodenverbesserungs- und Dünge-
mittel. 
Wenn Sie Fragen zur Kompostierung haben, können 
Sie sich gerne an die Abfallberatung wenden. 
Übrigens: Wenn Sie selber kompostieren müssen Sie 
nicht unbedingt eine Biotonne auf dem Grundstück 
vorhalten. Denken Sie aber daran, dass es Abfälle gibt, 
die nicht für die Eigenkompostierung, wohl aber für die 
Biotonne geeignet sind. Darunter fallen zum Beispiel 
Fleisch und Wurstabfälle sowie alle gekochten Speisen.
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Entsorgungsangebote im Holsystem

Restmülltonne
Jedes bewohnte Grundstück muss ordnungsgemäß an die öffentliche Müll-
entsorgung angeschlossen sein. Die Größe der notwendigen Tonne richtet 
sich nach der Zahl der gemeldeten Personen bzw. nach  der Beschäftigten-
zahl bei Gewerbebetrieben.
Tonnengröße Grund-

gebühr 
pro Jahr

Leerungs-
gebühr 
pro Lee-
rung

Gewichts-
gebühr 
pro Kilo-
gramm

zulässig

80 Liter 40,71 € 1,47 € 0,33 € bis max. 4 Pers.
120 Liter 61,06 € 1,47 € 0,33 € bis max. 6 Pers.
240 Liter 122,12 € 1,47 € 0,33 € bis max. 12 Pers.
1100 Liter 559,70 € 10,27 € 0,33 € bis max. 55 Pers.
Notwendiges Behältervolumen bei Gewerbebetrieben siehe Seite 22.
Verantwortlich Landkreis 
Bestellung Nur vom Grundstückseigentümer bei der Kommunalen 

Abfallwirtschaft des Landkreises.
Leerung Alle 14 Tage
Tonnenschloss Steht für 80 Liter, 120 Liter und 240 Liter zur Verfügung. 

Der Grundstückseigentümer muss das Schloss beim Land-
kreis bestellen und wird Eigentümer des Schlosses. Das 
Schloss kostet einmalig 33,00 €.
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Restmüllverwiegung
Der Restmüll wird bei der Leerung direkt am Müllfahrzeug gewogen. Die Tonne 
wird sowohl vor als auch nach der Leerung gewogen. Die Differenz ist die Müll-
menge, die in kg berechnet wird. Jede Abfalltonne ist mit einem elektronischen 
Datenträger (Chip) ausgestattet und mit einer Nummer versehen. Dieser Num-
mer wird das jeweilige Gewicht zugeordnet und an die Verwaltung übermittelt. 
Die Hausmüllgebühr setzt sich aus drei Teilen zusammen:
Grundgebühr    + Leerungsgebühr      + Gewichtsgebühr
Die Grundgebühr richtet sich nach der Größe der Mülltonne. In diesem  
Sockelbetrag sind unter anderem die Kosten für die Problemstoffsammlung, 
die Wertstoffsammlung und die Sperrmüllentsorgung enthalten. Die Leerungs-
gebühr ist für jede in Anspruch genommene Leerung zu entrichten. Es wird 
alle 14 Tage eine Leerung angeboten, es ist aber auch möglich, die Tonne 
weniger häufig bereit zu stellen. Die Gewichtsgebühr richtet sich nach dem 
Gewicht des entsorgten Abfalls.

Schloss für die Restmülltonne
Nur für die Restmülltonne wird ein Schloss 
angeboten. Die Mülltonne kann dann ver-
schlossen bereit gestellt werden, die Müllwer-
ker können die Tonne zum Entleeren öffnen 
und stellen die wieder verschlossene Tonne 
zurück. 

Restmüllsäcke
Fällt vorübergehend so viel Restmüll an, 
dass dieser in den zugelassenen Restmüll-
behältern nicht untergebracht werden kann, 
so kann der weitere Restmüll in Restmüll-
säcken neben der Mülltonne zur Abholung 
bereitgestellt werden. 
Die vom Landratsamt zugelassenen Säcke 
sind an den Verkaufsstellen aller Verwal-
tungsgemeinschaften und Gemeindever-
waltungen erhältlich. In Landsberg erhalten 
Sie Restmüllsäcke im Landratsamt (Pforte). 
Ein Verkauf findet auch am Abfallwirt-
schaftszentrum in Hofstetten statt. Andere 
Säcke werden vom Abfuhrunternehmen 
nicht entsorgt. Eine dauerhafte Entsorgung 
über Restmüllsäcke ist nicht zulässig. Ein 
Sack (ca 80 l) kostet 6 €. 
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Biotonne
Für Bioabfälle besteht gemäß § 11 Abs. 1 Kreislaufwirtschaftsgesetz eine Ver-
wertungspflicht. Wird auf einem Grundstück keine Biotonne genutzt, müssen 
die anfallenden Bioabfälle auf dem Grundstück selber kompostiert und ord-
nungsgemäß verwertet werden. Die Kommunale Abfallwirtschaft des Land-
kreises behält sich vor, dies vor Ort zu kontrollieren.
Tonnengröße
80 Liter
120 Liter
240 Liter

• keine Grundgebühr 
• Leerungsgebühr:  

1,31 € pro Leerung 
• Gewichtsgebühr:  

0,15 € pro kg

Größe und Stückzahl der 
Tonnen muss nach Bedarf 
gewählt werden

Verantwortlich Landkreis
Bestellung Nur vom Grundstückseigentümer bei der Kommunalen 

Abfallwirtschaft des Landkreises
Leerung Alle 14 Tage 
Tonnenschloss Wird nicht angeboten

Biomüllverwiegung
Der Biomüll wird wie der Restmülll bei der Leerung verwogen. 
Die Biomüllgebühr setzt sich aus zwei Teilen zusammen:
 Leerungsgebühr    +      Gewichtsgebühr

Papiertonne
Tonnengröße
240 Liter
1.100 Liter

• keine Grundgebühr, 
• keine Leerungsgebühr, 
• keine Gewichtsgebühr

Größe und Stückzahl der 
Tonnen kann nach Bedarf 
gewählt werden

Verantwortlich Landkreis
Bestellung Nur vom Grundstückseigentümer bei der Kommunalen 

Abfallwirtschaft des Landkreises
Leerung Alle 4 Wochen
Tonnenschloss Wird nicht angeboten
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Gelbe Tonne (für die Entsorgung von Leichtverpackungen)
Tonnengröße
240 Liter
1100 Liter

Privatwirtschaftliches System, 
Finanzierung über die Dualen Sys-
teme (nicht über die Müllgebühren)

Größe und Stück-
zahl mit Fa. Kühl 
klären

Verantwortlich BellandVision GmbH
Bestellung Ausschließlich bei der mit der Leerung beauftragten  

Fa. Kühl, Augsburg
LL.GelbeTonne@kuehl-gruppe.de
Servicenummer:  0800 4020040 oder 0821 7490520

Leerung Alle 4 Wochen
Tonnenschloss Wird nicht angeboten

 

Papierbündelsammlungen der Vereine
In vielen Gemeinden führen die örtlichen Vereine Papierbündelsammlungen 
durch. Am Sammeltag muss das Papier gebündelt an der Grundstücksgrenze 
bereitgestellt werden. 

Zur Papierbündelsammlung gehören ausschließlich:
• Zeitungen
• Zeitschriften
• Illustrierte
• Prospekte
• Kataloge
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Sperrmüllsammlung 
Sperrmüll sind sperrige Gegenstände aus Haushalten, die nach zumutbarer 
Zerkleinerung für die Mülltonne zu sperrig sind. Dazu zählen jedoch keine 
Abfälle, die nur in sehr großen Mengen anfallen oder Hausmüll, der z.B. in 
Säcken oder Kartons entsorgt wird. Auch Abfälle aus Aus- und Umbaumaßnah-
men zählen nicht zum Sperrmüll. 

Für jede ordnungsgemäß angemeldete Restmülltonne wird pro Jahr eine 
Sperrmüllkarte an den Grundstückseigentümer verschickt. Mit dieser Sperr-
müllkarte kann man 500 kg bzw. 3 cbm Sperrmüll aus dem Haushalt kostenlos 
entsorgen. Dazu hat man zwei Möglichkeiten: 

Entweder 
• die Selbstanlieferung des Sperrmülls im Abfallwirtschaftszentrum Hofstet-

ten (max. 500 kg werden kostenlos angenommen, Übermengen sind bar 
zu bezahlen)

oder 
• die Abholung durch die Müllabfuhrfirma (max. 3 cbm), hier fällt jedoch 

eine Abholpauschale von 60 € je Anforderung an. 

Weitere Informationen finden Sie auf der Sperrmüllkarte. 

Wertstoffe, Altmetalle, Elektrogeräte und Kühlgeräte können am Abfallwirt-
schaftszentrum und an den dafür ausgestatteten Wertstoffhöfen generell 
kostenlos angeliefert werden. 
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Zuschüsse zur Abfallentsorgung 

Zuschuss für die Windelentsorgung bei Kleinkindern 
Seit Einführung der Müllver-
wiegung werden die Entsor-
gungskosten verursacherge-
recht abgerechnet. Für die 
durch Windeln entstande-
nen Müllmengen muss nach 
Gewicht bezahlt werden. 

Für diese Entsorgungskos-
ten gewährt der Landkreis 
einen Zuschuss. Der Zu-
schuss wird nachträglich 
einmalig ausbezahlt. Er 
muss zwischen dem zweiten 
und dritten Geburtstag des 
Kindes beantragt werden. 

Der Zuschuss ist eine freiwillige Leistung des Landkreises und wird in Form 
eines einmaligen Pauschalbetrages für die gesamte Windelzeit gewährt. Die 
Höhe des Zuschusses ist auf einen Betrag von maximal 144 € pro Kind be-
grenzt. 

Eine anteilige Berechnung wird vorgenommen für Kinder, die nicht die vollen 
ersten zwei Lebensjahre im Landkreis Landsberg am Lech gewohnt haben. 
Den Antrag muss der Empfänger des Abfallgebührenbescheides stel-
len. 

Zuschuss für erhöhten Müllanfall aufgrund einer Erkrankung 
Erkrankte Menschen, bei deren Versorgung erhöhte Müllmengen anfallen, 
erhalten einen Zuschuss für die Abfallentsorgung. 

Der Zuschuss wird ab Antragstellung gewährt. Dem Antrag muss eine ärztliche 
Bestätigung beigefügt werden, in der auf Dauer ein deutlich erhöhtes Abfall-
aufkommen aufgrund einer Krankheit bestätigt wird. 

Der Zuschuss beträgt maximal 62,40 € pro Jahr. Den Antrag muss der 
Empfänger des Abfallgebührenbescheides stellen. 

Weitere Informationen erhalten Sie bei der Abfallberatung.
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Wertstoffhöfe
Angenommene Stoffe Öffnungszeiten und Standorte
Glas, sortiert nach Weiß-, Grün- und 
Braunglas

In jeder Gemeinde gibt es mindes-
tens einen betreuten Wertstoffhof. 
Die Öffnungszeiten und die Stand-
orte der Wertstoffhöfe finden Sie im 
Abfuhrkalender, im Internet  und in 
der LL Abfall App.

Altpapier und Kartonagen
Altmetall
Textilien und Schuhe
Trockenbatterien bis zu einem Gewicht 
von 500 Gramm
Grün- und Gartenabfälle bis zu 1 cbm 
pro Anlieferung und Tag
Altfette 

Die Sammelkriterien für die Wertstoffsammlung finden Sie ab Seite 24.

Entsorgungsangebote im Bringsystem
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Wertstoffhöfe mit Elektronikschrottannahme
Angenommene Stoffe Öffnungszeiten Standorte
Alle Stoffe, die an den 
anderen Wertstoffhöfen 
angenommen werden

Die Öffnungszeiten 
der Wertstoffhö-
fe finden Sie im 
Abfuhrkalender, im 
Internet  und in der 
LL Abfall App

• Abfallwirtschaftszent-
rum Hofstetten

• Recyclinghof Kaufering
• Wertstoffhof Gelten-

dorf-Kaltenberg
• Wertstoffhof Fuchstal-

Asch
• Wertstoffhof Dießen, 

Fritz-Winter-Straße

Elektronikschrott
Leuchtstoffröhren, Ener-
giesparlampen und LEDs
Trockenbatterien mit ei-
nem Gewicht über 500 g
CDs, DVDs, Blu-Rays
Tonerkartuschen 

Die Sammelkriterien für Elektronikschrott finden Sie auf Seite 30.

Containerplätze
Frei zugängliche Altglascontainer sind in vielen Gemeinden aufgestellt. In 
Landsberg und Kaufering gibt es auch frei zugängliche Container für Altpa-
pier und Kartonagen.
Einwurfzeiten Werktags 7:00 Uhr - 19:00 Uhr (kein Einwurf an Sonn- 

und Feiertagen und in den Nachtstunden, bitte denken 
Sie an die Anwohner!)

Standorte Die Standorte der Containerplätze finden Sie im Abfuhr-
kalender, im Internet und in der LL Abfall App.
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Problemstoffsammlung
Problemstoffe sind Abfälle, die aufgrund giftiger Inhaltsstoffe nicht zusammen 
mit dem Hausmüll entsorgt werden können.

Problemstoffe werden an folgenden Stellen angenommen:
• Mobile Sammlung (Termine siehe Abfuhrkalender, Presse, Internet,  

LL Abfall App)
• Abfallwirtschaftszentrum Hofstetten

Problemstoffe können nur in Gebinden mit einer maximalen Größe von 10 l ab-
gegeben werden. Die Abgabe der Problemstoffe in haushaltsüblichen Mengen 
ist kostenlos. 
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Abfallwirtschaftszentrum Hofstetten
Das Abfallwirtschaftszentrum ist die zentrale Entsorgungseinrichtung des Land-
kreises. Es liegt nördlich des Ortes Hofstetten. Folgen Sie den Hinweisschildern 
an der Umgehungsstraße. 
Anschrift: Westerschondorfer Straße 98, 86928 Hofstetten,  08196 999237

Öffnungszeiten
Montag 8:00 Uhr - 12:00 Uhr 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
Dienstag 8:00 Uhr - 12:00 Uhr 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
Mittwoch 8:00 Uhr - 12:00 Uhr 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
Donnerstag 8:00 Uhr - 12:00 Uhr 13:00 Uhr - 18:00 Uhr
Freitag 8:00 Uhr - 12:00 Uhr 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
Samstag 8:00 Uhr - 16:00 Uhr

Mindestgebühren beachten:
Bei gebührenpflichtigen Kleinmengen bis zu 40 kg wird am Abfallwirtschaftszen-
trum immer die Mindestgebühr fällig. Aus diesem Grund ist die Entsorgung von 
Kleinmengen Hausmüll oder Baustellenabfällen über die Restmülltonne oder mit 
Hilfe eines Restmüllsacks (siehe Seite 9) meist günstiger als die Entsorgung am 
Abfallwirtschaftszentrum.
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Übersicht Entsorgungsangebot Abfallwirtschaftszentrum

Angenommene Stoffe Sortierhinweise und weitere 
Informationen

Gebühren

Behälterglas sortiert nach Weiß-, Grün- und 
Braunglas

gebührenfrei

Flachglas Flachglas aus Fenstern bitte ge-
trennt vom Rahmen anliefern

gebührenfrei

Altpapier und  
Kartonagen

große Kartons können im Press-
container einfach entsorgt werden

gebührenfrei

Altmetall Metallabfälle aller Art gebührenfrei
Textilien und Schuhe Altkleider, Haushaltstextilien, 

Federbetten, Schuhe paarweise
gebührenfrei

Hartkunststoffe Produkte aus den Kunststoffen 
PE, PP und PS, z.B.: Eimer, Gieß-
kannen, Transportbehälter.
siehe Seite 33

gebührenfrei

Trockenbatterien bitte Annahmebedingungen für 
Lithium-Ionen-Batterien beachten 
(siehe Seite 32)

gebührenfrei

Autobatterien siehe auch Abfall-ABC Seite 34 gebührenfrei

Altfette nur Speisefette und -öle gebührenfrei

Elektronikschrott Haushaltsgroßgeräte, Fernseher, 
Unterhaltungselektronik, Klein-
geräte, Kühlschränke, weitere 
Informationen siehe Seite 30

gebührenfrei

Tonerkartuschen gebührenfrei
CDs, DVDs, Blu-Rays gebührenfrei
Leuchtstoffröhren,  
Energiesparlampen, LEDs

gebührenfrei

Problemstoffe siehe Seite 16 gebührenfrei

Restmüll/Hausmüll/ 
Gewerbeabfälle

260,00 € pro t 
(mind. 10,40 €)

Sperrmüll  
mit Sperrmüllkarte

Sperrmüll sind Gegenstände aus 
Haushalten, die zu sperrig für die 
Mülltonne sind. Abfälle aus Aus- 
und Umbaumaßnahmen sind 
kein Sperrmüll.

bis zu 500 kg  
pro Sperrmüll-
karte sind 
gebührenfrei
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Angenommene Stoffe Sortierhinweise und weitere 
Informationen

Gebühren

Sperrmüll  
ohne Sperrmüllkarte

260,00 € pro t 
(mind. 10,40 €)

Gartenabfälle bis zu  
5 cbm pro Jahr und 
Grundstück

keine Abfälle aus dem Gewerbe 
oder der Landwirtschaft, kein 
Kleintiermist, keine Katzenstreu

gebührenfrei

Größere Mengen Gar-
tenabfälle  
(über 5 cbm pro Jahr)

nur kostenpflichtige Annahme, Festlegung der 
Kosten und Abrechnung durch Unternehmer

Baustellenabfälle
(brennbar)

bitte trennen Sie rein minerali-
sche Abfälle von den anderen 
Abfällen (siehe auch Abfall-ABC 
Seite 37). Anlieferbedingungen 
für Abfälle mit künstlichen Mine-
ralfasern beachten.

260,00 € pro t 
(mind. 10,40 €)

Altholz (keine Container-
anlieferungen)

Bretter, Holzmöbel, Laminat, 
Spanplatten

95,00 € pro t 
(mind. 3,80 €)

Mineralische Abfälle, 
Bauschutt

Gipskartonplatten, Keramik, 
Leichtbetonsteine (Ytong)

180,00 € pro t 
(mind. 7,20 €)

Asbestzementabfälle Dachplatten, Fassadenverklei-
dung, Blumenkästen aus Asbest-
zement, vor der Anlieferung über 
die Anlieferungsbedingungen 
informieren: www.abfalberatung-
landsberg.de oder Tel. 08191 
129-1481

180,00 € pro t 
(mind. 7,20 €)

Künstliche  
Mineralfaserabfälle

Glaswolle, Steinwolle etc., vor 
der Anlieferung über die Anliefe-
rungsbedingungen informieren: 
www.abfalberatung-landsberg.de 
oder Tel. 08191 129-1481

385,00 € pro t 
(mind. 15,40 €)

Rein mineralischer Bauschutt wie Fliesen, Sanitärkeramik, Ziegel kann über ge-
werbliche Bauschuttentsorger kostengünstiger entsorgt werden, siehe Seite 36.
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 Recyclinghof und Kompostplatz Kaufering
Anschrift: Am Texet 2, 86916 Kaufering
 Kompostplatz: 08193 9981128 (Büro Betreiber des Kompostplatzes)

Öffnungszeiten
Montag 13:30 Uhr - 16:00 Uhr
Dienstag 13:30 Uhr - 18:00 Uhr
Mittwoch 13:30 Uhr - 16:00 Uhr
Donnerstag 13:30 Uhr - 18:00 Uhr
Freitag 13:30 Uhr - 18:00 Uhr
Samstag   9:00 Uhr - 16:00 Uhr
Zusätzliche Öffnungszeiten nur für den Kompostplatz
Montag - Freitag   9:00 Uhr - 12:00 Uhr  

(nur 1. März - 30. November)

Am Recyclinghof werden folgende Stoffe kostenlos angenommen:
Glas, sortiert nach Weiß-, Grün- und Braunglas
Altpapier und Kartonagen
Altmetall
Textilien und Schuhe
Trockenbatterien
Altfette 
Elektronikschrott
Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen und LEDs
CDs, DVDs, Blu-Rays
Tonerkartuschen 
Autobatterien
Flachglas

Am Kompostplatz werden bis zu 5 cbm Grüngut pro Jahr und Grundstück 
kostenfrei angenommen. Größere Mengen Grüngut, Grüngut aus dem Gewer-
be, der Landwirtschaft oder von Gartenbaubetrieben sowie Wurzelstöcke sind 
kostenpflichtig. 

Die Preise können unter der oben genannten Telefonnummer erfragt werden.
Fertigen Kompost gibt es zu den Öffnungszeiten zu kaufen (Preis je nach Men-
ge und Qualität auf Nachfrage).
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Gewerbeabfallentsorgung
Restmüllentsorgung
Die Entsorgung von Abfälle aus dem Gewerbe regelt die Gewerbeabfallver-
ordnung. Ziel der Verordnung ist es, die energetische Verwertung von Ge-
werbeabfällen zurückzudrängen und das stoffliche Recycling dieser Abfälle zu 
stärken. Dafür ist eine getrennte Erfassung von gewerblichen Siedlungsabfälle 
und Bau- und Abbruchabfälle erforderlich.

Gewerbliche Siedlungsabfälle
In Gewerbebetrieben, Handwerksbetrieben, Industriebetrieben, landwirtschaft-
lichen und forstwirtschaftlichen Betrieben, bei Freiberuflern, in Arztpraxen, 
Geschäften und Dienstleistungsunternehmen fallen in der Regel gewerbliche 
Siedlungsabfälle an.

Gewerbliche Siedlungsabfälle sind gewerbliche und industrielle Abfälle sowie 
Abfälle aus privaten und öffentlichen Einrichtungen, die Abfällen aus privaten 
Haushaltungen auf Grund Ihrer Beschaffenheit oder Zusammensetzung ähnlich 
sind.

Diese sind in die Fraktionen Papier, Pappe und Kartonagen; Glas; Kunststoffe; 
Metalle; Holz; Textilien; biologisch abbaubare Küchen- und Kantinenabfälle; 
biologisch abbaubare Garten- und Parkabfälle und Marktabfälle; und je nach 
Betrieb gegebenenfalls weitere Fraktionen an der Anfallstelle zu trennen.

Pflicht zu einer Restmülltonne für gewerbliche Siedlungsabfälle
Gewerbliche Siedlungsabfälle, die nicht verwertet werden können, sind nach 
§ 7 der Gewerbeabfallverordnung über die kommunale Abfallwirtschaft des 
Landkreises zu entsorgen.

Dabei kann es sich zum Beispiel um folgende Abfälle handeln:
• Hygienepapiere, Papiertaschentücher
• Hygieneartikel
• Zigarettenkippen
• Putzlappen, Putzschwämme, Staubsaugerbeutel
• zerbrochenes Porzellan
• verbrauchte Schreibmaterialien, kaputte Büroartikel
• Kehricht

Gewerbeabfälle
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Anschlusspflichtige Grundstücke
Jedes Grundstück, auf dem Abfall entsteht und das nicht nur zu privaten 
Wohnzwecken genutzt wird, ist grundsätzlich an die Kommunale Abfallwirt-
schaft des Landkreises Landsberg am Lech anzuschließen. Dabei ist je nach 
Größe des Betriebes ein bestimmtes Restmülltonnenvolumen für die Entsor-
gung von gewerblichen Siedlungsabfällen vorzuhalten. 

Vorzuhaltendes Restmülltonnenvolumen
Es muss mindestens eine Kapazität von 3 l pro Woche für jeden Be-
schäftigten zur Verfügung stehen. 

Zahl der Beschäftigten vorzuhaltende Restmülltonnengröße
bis zu 13 Beschäftigte mindestens eine 80-Liter-Tonne
bis zu 20 Beschäftigte mindestens eine 120-Liter-Tonne
bis zu 40 Beschäftigte mindestens eine 240-Liter-Tonne
bis zu 183 Beschäftigte mindestens eine 1,1-cbm-Tonne

Gemischt genutzte Grundstücke
Grundstücke, die sowohl für Wohn- als auch für Gewerbezwecke genutzt 
werden, müssen für beide Zwecke ausreichend Tonnenvolumen für die Rest-
müllentsorgung vorhalten. Dabei ist neben dem vorzuhaltenden Restmüllton-
nenvolumen für die gewerbliche Nutzung für jede einwohnermeldeamtlich 
gemeldete Person auf dem Grundstück ein Restmülltonnenvolumen von 
mindestens 10 Liter pro Woche vorzuhalten (siehe Seite 8).

Gemeinsame Erfassung und Entsorgung von Kleinstmengen
Bei einer geringen Menge an gewerblichen Siedlungsabfällen können privat 
genutzte Tonnen der Kommunalen Abfallwirtschaft verwendet werden, wenn 
aufgrund der geringen Mengen die Nutzung einer eigenen Tonne wirtschaftlich 
nicht zumutbar ist.

Befreiung von der Pflicht zur Vorhaltung einer Restmülltonne 
Vom Vorhalten einer Restmülltonne für Siedlungsabfällen, die nicht verwertet 
werden, kann befreit werden, wer den Nachweis erbringt, dass keine Abfälle 
zur Beseitigung anfallen. Hierzu sind geeignete Nachweise vorzulegen (vgl. 
u.a. § 3 Abs. 3 GewAbfV). Erfolgt ein Nachweis nicht, ist mindestens eine 
Restmülltonne zu nutzen.

Bau- und Abbruchabfälle
Bau- und Abbruchabfälle sind bei Bau- und Abbrucharbeiten anfallende mine-
ralische und nicht mineralische Abfälle. Es sind die Fraktionen Glas, Kunststoff, 
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Metalle einschließlich Legierungen, Holz, Dämmmaterial, Bitumengemische, 
Baustoffe auf Gipsbasis, Beton, Ziegel zu trennen. 

Darüber hinaus sind für Bau- und Abbruchabfälle die Regelungen für die ge-
werblichen Siedlungsabfälle entsprechend anzuwenden.

Nutzung weiterer Entsorgungseinrichtungen des Landkreises
Anfallstellen von gewerblichen Siedlungsabfällen können die im Landkreis 
angebotenen Behälter zur getrennten Erfassung haushaltsüblicher Mengen 
nutzen, wenn die Grundstücke ordnungsgemäß an die Kommunale Abfallwirt-
schaft des Landkreises Landsberg am Lech angeschlossen sind.

Papiertonne:
Weitere Informationen finden Sie auf Seite 10.

Wertstoffhöfe, Containerplätze:
Größere Mengen (bis max. 10 m³) können am Abfallwirtschaftszentrum in 
Hofstetten entsorgt werden (siehe Seite 17).

Biotonne: 
Weitere Informationen finden Sie auf Seite 10.

Speiseresteentsorgung aus Gaststätten, Einrichtungen zur Gemein-
schaftsverpflegung (Kantinen, Heime, Krankenhäusern) oder Imbiss-
lokalen: 
Diese Speisereste müssen über eine spezielle Speiserestetonne entsorgt wer-
den. Eine Entsorgung von Speiseresten aus diesen Anfallstellen über die Bio-
tonne ist nicht zulässig. Anbieter von Speiserestetonnen finden Sie im Internet.

Gelbe Tonnen für Verpackungen:
Für die Entsorgung von Verpackungen können bestimmte Branchen die Gelben 
Tonnen nutzen. Auskünfte hierzu erteilt die Entsorgungsfirma (siehe Seite 11). 
Verpackungen aus Gewerbebetrieben, die nicht über die Gelbe Tonnen ent-
sorgt werden können, müssen von der Anfallstelle selber entsorgt werden. In 
manchen Branchen gibt es branchenspezifische Rücknahmesysteme. Informa-
tionen zur Verpackungsentsorgung erteilen die Lieferanten und die Berufsver-
bände. 

Weitere Informationen:  
www.abfallberatung-landsberg.de,  08191 129-1481.
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Holsystem
Biotonne
Ja!     Nein!
Obst- und Gemüsereste Plastiktüten und Kunststoffe aller Art
Speisereste aus Haushalten Beutel aus kompostierbaren  

Kunststoffen 
Fleisch-, Wurst- und Fischreste aus 
Haushalten

Milch- und Safttüten, Blech

Brot- und Gebäckreste Altpapier
Eierschalen Batterien
Schalen von Südfrüchten und Nüssen Asche, Ruß
Kaffee- und Teefilter, Teebeutel Windeln, Hygienepapiere
Topf- und Balkonpflanzen 
(ohne Topf)

Staubsaugerbeutel

Schnittblumen (Straßen-) Kehricht
Laub, kleine Zweige (keine Äste) mineralische Katzenstreu, Vogelsand
Grasschnitt, Unkraut Erde, Steine, Bauschutt
Abfälle von Blumen und Gemüse verpackte Lebensmittel
Papiertüten bzw. Küchen- oder  
Zeitungspapier zum Sammeln  
des Biomülls

Pappgeschirr

nicht-mineralische Katzen- und 
Kleintierstreu aus Haushalten

holzige Abfälle

Hinweise zur Wertstoffsammlung

Achtung:  
Beutel aus kompostierbaren Kunst-
stoffen sind in den Biotonnen nicht 
zugelassen. Diese Beutel können in 
der Vergärungsanlage nicht verarbei-
tet werden!
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Papiertonne
Ja!     Nein!
Zeitungen, Prospekte, Kataloge, 
Illustrierte

verschmutztes Papier

Telefonbücher Versandtaschen mit Plastik- 
polsterung

sauberes Büropapier, Hefte Wachs-, Ölpapiere, Ettiketten

Bücher Kohle und Selbstdurchschreibe-
papiere

Papier aus dem Reißwolf Getränkekartons, Tetrapak,  
Milch- und Safttüten

Pappe- und Kartonverpackungen gewachste Papiere (Verpackungen 
für Fleisch, Wurst, Käse)

Verpackungsschachteln aller Art 
(z.B. Schachteln von Reis, Grieß, 
Kartoffelprodukten, Kosmetik-
produkten, Eierkartons, saubere 
Pizzakartons)

nassfestes Papier (Hygienepapier) 
wie Einweghandtücher, Servietten, 
Papiertaschentücher

farbiges oder durchgefärbtes Papier 
(z.B. von Fotoalben, Basteln usw.)

Verbundverpackungen aus Karton 
und Plastik oder Aluminium,  
z.B. Schokokussverpackungen
Kassenzettel aus Thermopapier
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Gelbe Tonne
Ja!     
gebrauchte Verpackungen aus  
Metall, Kunststoff, Verbundstoffen 
und Naturmaterialien

Dosen aus Aluminium, z.B. für  
Katzenfutter, Fisch

Plastikbecher für Sahne, Joghurt,  
Margarine, Frischkäse, Quark usw.

Menübehälter

Milch- und Getränketüten,  
Tetrapaks

Verpackungen von Butter oder  
Kaugummi (Papier mit Aluminium)

Joghurt- und Sahnebecher aus  
beschichteter Pappe

Schachteln von Schokoküssen  
(Karton mit Aluminium)

Flaschen aus Kunststoff,  
z.B. für Spülmittel, Waschmittel, 
Körperpflegemittel usw.

Tablettenverpackungen aus  
Kunststoff mit Aluminium

kleine Tüten und Beutel,  
z.B. Nudeltüten, Tüten von Rosinen, 
Nüssen usw.

aluminiumbeschichtete  
Verpackungen, z.B. Kaffeetüten

Verbundverpackungen,  
z.B. Tiefkühlverpackungen  
(Pappe und Kunststoff)

Holzschachteln und -kistchen

Netze von Zitrusfrüchten,  
Kartoffeln usw.

Tierfutterdosen

Kunststofftüten
saubere Verpackungsfolien von  
Toilettenpapier, Tempos, Windeln

Kunststoffsäcke für Gartenerde,  
Gartendünger, Torf usw.
Farbeimer, vollständig entleert und, 
falls nötig, zerkleinert
Styroporverpackungen

Dosen (Konservendosen, leere Farb- 
und Spraydosen)
Kronkorken, Twist-Off-Verschlüsse

Deckel von Joghurt-, Sahne- und 
Quarkbechern, Aluminiumfolie
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Nein!
Gebrauchsgegenstände aus 
Kunststoffen, Metall und Verbund-
stoff

Abfälle aus der Landwirtschaft,  
z.B. Ballenstricke und Schnüre,  
Netze von Heuballen, Silofolien

Kinderspielzeug Gartenschläuche, Schläuche von 
Reifen

Abdeckfolien, Teichfolien Isoliermaterial aus Styropor
Plastikgegenstände, wie Gießkannen, 
Blumenkästen, Plastikmöbel, Eimer

Baumaterial und Bauteile aller Art 
aus Kunststoff

Spraydosen mit Restinhalt PU-Schäume,  
Kunststoffbodenbeläge
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Bringsystem
Informationen über Standorte und aktuelle Öffnungszeiten der Wertstoffhöfe 
und der Containerplätze finden Sie in unserem Abfuhrkalender, im Internet 
und in der LL Abfall App.

Altglas
Ja! Nein!                     
Flaschen, Konserven- und Behäl-
terglas nach den Farben weiß, grün 
und braun sortiert

feuerfestes Glas, z.B. Glaskanne von 
der Kaffeemaschine, Jenaer Glas, 
Laborgläser, Reagenzgläser

andersfarbige Gläser (z.B. blau, rot) 
gehören zum Grünglas

Glühbirnen, Halogenbirnen, Porzel-
lanscherben, Steingutscherben

Flaschen und Gläser müssen rest-
entleert sein. Deckel müssen nicht 
entfernt werden!

Leuchtstoffröhren, Neonröhren,  
Energiesparlampen, LEDs

Glasvasen, Glasgeschirr, Bleikristall
Fensterglas

Einwurfzeiten für frei zugängliche Container: 
Werktags von 7:00 - 19:00 Uhr

Altpapier und Pappe
Altpapier und Pappe werden gemischt in der Papiertonne oder in den Con-
tainern auf den Wertstoffhöfen gesammelt. In Landsberg und Kaufering gibt 
es auch frei zugängliche Container. Die Sammelkriterien sind identisch mit 
den Sammelkriterien für die Papiertonnen (siehe Seite 25). Am Recyclinghof 
Kaufering und am Abfallwirtschaftszentrum Hofstetten gibt es für Pappe einen 
Presscontainer. Die Kartons müssen dort nicht aufwendig zerlegt werden.

Schrott
Ja! Nein!
Metallabfälle (z.B. alte Fahrräder 
möglichst ohne Reifen, Töpfe usw.)

Elektroherde,  Waschmaschinen, 
Geschirrspüler

Heizkörper aus Metall Trockner
Ölöfen (Ölreste müssen vollständig 
entfernt sein!)

Elektrorasenmäher 
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Grüngut
Blumengestecke, Kränze usw. bitte zerlegen und Kunststoff- und Metallanteile 
in der Mülltonne entsorgen. Bitte liefern Sie die Gartenabfälle so zerkleinert 
an, dass in den Containern keine großen Hohlräume entstehen. Die Gegen-
stände sollten nicht länger als 1 m sein. Pro Anlieferungstag kann an den 
Wertstoffhöfen max. 1 cbm Material angenommen werden. Größere Mengen 
und unzerkleinerte Gartenabfälle können am Recyclinghof in Kaufering und am 
Abfallwirtschaftszentrum Hofstetten angeliefert werden. Eine Menge von bis zu 
5 cbm pro Jahr und Grundstück wird kostenlos angenommen.

Ja!  Nein!                          
Baum- und Strauchschnitt, Äste, Sträu-
cher, Heckenschnitt, Büsche, Stauden

Wurzelstöcke ∅ größer 15 cm, 
Äste ∅ größer 10 cm

Laub, Gras und Rasenschnitt Asche, Erde, Steine, Humus
Gartenabfälle wie Gemüse-, Obst- und 
sonstige Pflanzenreste

Bioabfälle aus der Küche

Blumen und Kräuter, Holzwolle, Moos Kleintiermist,  Katzenstreu

Alttextilien und Schuhe
Ja!  Nein!                          
saubere, noch tragbare Bekleidung 
und Wäsche

zerrissene oder stark verschmutz-
te Kleidung

Haushaltstextilien: Handtücher, Tisch-
decken, Bettwäsche, Gardinen

Stoffreste, Schaumstoffe, Teppi-
che, gummierte Tischdecken

Federbetten  (kein  Schaumstoff),  
Handtaschen,  textile  Kuscheltiere

einzelne Schuhe, kaputte Schuhe, 
Gummistiefel

Schuhe (nur paarweise) Matratzen, Matratzenschoner

Bitte beachten: Diese Sammelkriterien gelten nur für die auf den Wertstoffhö-
fen  aufgestellten Sammelcontainer. Für sonstige Container, die von caritativen 
Organisationen aufgestellt sind, können die Sammelkriterien abweichen.
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Elektronikschrott
Eine Entsorgung von alten Elektrogeräten in die Müllton-
ne ist verboten.

Rücknahmepflichten des Handels:
Große Elektrofachmärkte und auch Lebensmittelmärkte, 
deren Gesamtverkaufsfläche 800 qm beträgt und die 
mehrmals im Jahr Elektrogeräte anbieten, müssen Elek-
troaltgeräte kostenlos annehmen. Die Rücknahmepflicht gilt für kleine Altge-
räte (Kantenlänge maximal 25 cm) auch ohne Neukauf, bei größeren Geräten 
nur bei Neukauf eines Gerätes der gleichen Art.
Die Rücknahmeverpflichtung gilt auch für Online-Händler mit einer Lager- und 
Versandfläche für Elektrogeräte über 400 qm. 

Informieren Sie sich vor dem Kauf eines Neugerätes beim Händler 
immer über die Rückgabemöglichkeiten des Altgerätes.

Abgabe an den Wertstoffhöfen mit Elektronikschrotterfassung im 
Landkreis:
Die Wertstoffhöfe Dießen (Fritz-Winter-Straße), Fuchstal-Asch, Geltendorf-
Kaltenberg, der Recyclinghof in Kaufering und das Abfallwirtschaftszentrum 
Hofstetten nehmen Elektroaltgeräte an.

Ja!
• EDV-Geräte und Anlagen, z.B. Monitore, Tastaturen, Terminals
• Unterhaltungselektronik, z.B. Radio, Fernsehgeräte, Kassettenrekorder
• Haushaltskleingeräte, z.B. Fön, Staubsauger, Rasierapparat, Mixer, Mikro-

welle, Kaffeemaschine, Küchenmaschine, Bügeleisen
• Waschmaschinen, Wäscheschleudern, Wäschetrockner, Spülmaschinen, 

Elektroherde
• Kühl- und Gefriergeräte
• Energiesparlampen
• Leuchtstofflampen
• Möbel mit fest verbauten Elektroteilen, wie z.B. elektrischer Fernsehsessel. 

Ist das elektrische Teil an das Möbelstück angeschraubt, ist nicht das ge-
samte Möbelstück als Elektronikschrott zu entsorgen, sondern die elektri-
schen Teile.

• Kleidungsstücke mit elektronischen Bauteilen, z.B. Turnschuhe mit Blink-
licht.

• Kabelreste, Verlängerungskabel
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Bitte beachten:
Bei Geräten mit herausnehmbaren Akkus diese bitte entnehmen, abkleben und 
getrennt in die Batteriefässer entsorgen. Geräte mit festverbauten, festver-
schraubten Akkus bitte getrennt abgeben.

Entsorgung als Sperrmüll: Elektrogroßgeräte mit einer Kantenlänge ab 50 
cm können auch bei der Sperrmüllabholung bereitgestellt werden.

Gewerbliche Geräte und größere Stückzahlen:
Bitte erkundigen Sie sich beim Hersteller oder Lieferanten.

Bitte denken Sie bei der Entsorgung von Geräten mit Speicherme-
dien an die Datensicherheit. Alle Daten sollten vor der Entsorgung 
unbedingt endgültig von den Geräten gelöscht werden. Der Land-
kreis kann keine Garantie dafür übernehmen, dass die Geräte nicht 
in unbefugte Hände geraten und Daten missbräuchlich verwendet 
werden. 
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Speisefette und -öle

Ja! Nein!
Fritteusenfett, Fritteusenöl, Salatöl, 
Einlegeöle, Auslassfett

Motorenöl

Grillfette/-öle (z.B. Hähnchen-Tropffett) Kosmetiköle
Back- und Bratfette, Abschöpffett (z.B. 
von Soßen)

Rohfett von geschlachteten Tie-
ren und Innereien

Salatöl und Einlegöle
Auslassfette (z.B. Schweineschmalz)

Auf den Wertstoffhöfen stehen zwei Behälter für die Erfassung der Öle und 
Fette zur Verfügung. Ein Behälter ist für in Blechdosen oder Kunststoffgebin-
den verpackte Fette und Öle. In den zweiten Behälter dürfen nur unverpackte 
Fette und Öle eingefüllt werden.

Altbatterien

Ja!
Auf allen Wertstoffhöfen können haushaltsübliche Gerätebatterien abgegeben 
werden. Lithium-Ionen-Batterien über 500 Gramm werden nur an den Wert-
stoffhöfen mit Elektronikschrottannahme angenommen (siehe Seite 15).
Aufgrund der hohen Brandgefahr müssen bei allen Lithium-Ionen-
Batterien die Pole abgeklebt oder die Batterien einzeln in Tüten 
verpackt werden.
Auch der Handel nimmt Gerätebatterien zurück.
Autobatterien unterliegen einem Pfandsystem und sollen an den Handel zu-
rückgegeben werden. Autobatterien werden vom Landkreis nur am Abfallwirt-
schaftszentrum Hofstetten und am Recyclinghof Kaufering angenommen (hier 
wird kein Pfand erstattet).
Defekte Lithium-Ionen-Batterien über 500 g und E-Bike-Akkus können nicht 
angenommen werden. Bitte wenden Sie sich an Ihren Händler.
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Hartkunststoffe
Auf dem Abfallwirtschaftszentrum Hofstetten können Hartkunststoffe zur Ver-
wertung getrennt abgegeben werden.
Die Produkte müssen vollständig entleert und sauber sein. Verpackungen aus 
Kunststoff werden nicht gesammelt.

Ja!
Aus dem Haushalt: 
Eimer, Kübel, Haushaltswannen, Bottiche, Wäschekörbe, Schüsseln, Brotzeit-
dosen, Aufbewahrungsbehälter aus PE, PP oder PS
Transportbehälter: 
Obstkisten, Stapelkörbe, Faltkörbe, Kunststoffpaletten, Fässer, Getränkekisten
DVD-Hüllen und CD-Hüllen: ohne Papier
Vom Bau: 
saubere Mörtelwannen, unbenutzte Rohre aus PE (graue und grüne)
Aus dem Garten: 
Gießkannen, Gartenkomposter, Regentonnen, Teichwannen aus PE, Gartenmö-
bel ohne Metallanteil
Spielzeug: 
Trettraktoren, Bobby Cars und ähnliches (Metallachsen müssen nicht entfernt 
werden), Sandkastenspielzeug, Rutschen aus PE

Im Zweifelsfall werden nur Produkte mit der Kennzeichnung PE, PP 
oder PS angenommen!
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Das Abfall-ABC gilt für Abfälle aus Privathaushalten. Für Abfälle aus Gewerbe-
betrieben kann es davon abweichende Regelungen geben.

A
Was? Wohin?
Abbeizmittel Problemstoff
Äste, Zweige Eigenkompostierung, Grüncontai-

ner (max. Astdurchmesser 10 cm, 
max. Länge 1 m). Für dickere Äste, 
Stämme und Wurzelstöcke kosten-
pflichtige Entsorgung am Kompost-
platz Kaufering möglich. Nicht in die 
Biotonne entsorgen.

Akkus zurück zum Handel, Batteriefass,  
Problemstoff (siehe Batterien Seite 32)

Aktenordner Mülltonne
Altauto,  Autowracks Rücknahmeverpflichtung durch 

Hersteller, Altautos dürfen nur über 
anerkannte Altfahrzeugannahmestel-
len entsorgt werden

Altfett
• aus der Küche
• aus der Werkstatt

siehe Speisefette Seite 32
Problemstoffsammlung

Altkleider Alttextiliencontainer (stark ver-
schmutzte Altkleider: Mülltonne)

Altöl
• Motorenöl, Getriebeöl
• Speiseöl

zurück zum Handel
siehe Altfett Seite 32

Aluminiumverpackungen Gelbe Tonne
Aquarium Sperrmüll, Abfallwirtschaftszentrum 

oder Recyclinghof Kaufering als 
Flachglas

Arzneimittel Mülltonne (bitte vor dem Zugriff von 
Unbefugten schützen), manche  
Apotheken nehmen Arzneimittel zu-
rück. Nicht in die Toilette geben!

Abfall-ABC
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Asbestzement
z.B. Eternitplatten, Balkonkästen  
aus Eternit
(siehe auch Nachtspeicherofen)

Anlieferung am Abfallwirtschaftszen-
trum (gebührenpflichtig), vor der 
Anlieferung über die Anlieferungsbe-
dingungen informieren:  
www.abfalberatung-landsberg.de 
oder  08191 129-1481

Asche (ausgekühlt) Mülltonne 
Autobatterien zurück zum Handel (Pfandpflicht be-

achten: beim Kauf einer neuen Batte-
rie zahlen Sie 7,50 € Pfand, die Sie 
gegen Vorlage des Kassenzettels bei 
Rückgabe einer Altbatterie zurücker-
halten), Problemstoff, Recyclinghof 
Kaufering (keine Pfanderstattung)

Autopflegemittel Problemstoff
Autoreifen Reifenhandel, KfZ-Werkstätten, jeder 

Reifenhändler nimmt Altreifen an
Autoteile Abfallwirtschaftszentrum (keine Teile 

mit Airbags), Airbags müssen über 
den Fachhandel entsorgt werden

B
Backformen
• aus Metall
• aus Silikon

Schrottcontainer
Mülltonne

Backofen Elektronikschrott
Backpapier Mülltonne
Badewanne
• aus Metall 
• aus Acryl

Schrottcontainer
Baustellenabfall, Abfallwirtschafts-
zentrum (gebührenpflichtig)

Bahnschwellen, Leitungsmasten, 
PCB-haltige Dämm- und  
Schutzplatten

gesonderte Entsorgung notwendig, 
bitte informieren Sie sich bei der 
Abfallberatung

Balkonkästen
• aus Holz oder Kunststoff
• aus Eternit

Sperrmüll, Abfallwirtschaftszentrum
siehe „Asbestzement“

Ballennetze, Ballenschnüre,  
Ballenwickelfolie

Mülltonne, Abfallwirtschaftszentrum 
(gebührenpflichtig)
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Batterien, Knopfzellen zurück zum Handel, Batteriefass, Prob-
lemstoff (siehe auch Batterien Seite 32)

Bauholz/Abbruchholz Abfallwirtschaftszentrum (gebühren-
pflichtig), kein Sperrmüll
(keine Containeranlieferungen)

Baum-, Strauchschnitt siehe „Äste“ 

Bauschutt
z.B. Beton, Steine, Fliesen, Keramik, 
Dachplatten, Mauerwerk

Andere Baumaterialien wie Fenster, 
Türen, Parkett-, Laminat und  
sonstige Fußböden, Isolierungen, 
Gipskartonplatten, Außenverkleidun-
gen, Dämmmaterialien, Dachpappe, 
Tapeten, Deckenpaneelen, Wand-
verkleidungen sind kein Bauschutt 
sondern Baustellenabfälle

Umfangreiche Informationen über 
die Entsorgung von Abfällen, die bei 
Baumaßnahmen anfallen, enthält das 
Merkblatt „Entsorgung von Bauabfäl-
len“, welches Sie im Internet herun-
terladen oder bei der Abfallberatung 
anfordern können  
(www.abfallberatung-landsberg.de, 
 08191 129-1481)

Einige Gemeinden bieten eine Ent-
sorgung für Kleinmengen an den 
Wertstoffhöfen an. Anlieferbedin-
gungen können bei den Gemeinden 
erfragt werden. 

Entsorgungsmöglichkeiten für grö-
ßere Mengen nur bei gewerblichen 
Bauschutt-Entsorgern:
• Bauschuttentsorgung Ditsch 

in Walleshausen/Geltendorf 
Franz Ditsch Bau GmbH 
Hauptstr. 39 
86931 Prittriching 
 08206 96000

• Lachmayr in Schöffelding 
Firma Lachmayr GmbH 
Hauptstr. 1 
86949 Schöffelding 
 08193 6183

• Result Recycling GmbH 
Iglinger Straße 
86819 Kaufering 
 08191 91592510

• Fa. Lang und Haberstock 
Niederhofener Str. 30 
86972 Altenstadt 
 08861 4137

Können die Abfälle aufgrund Ihrer 
Zusammensetzung von den Bau-
schuttentsorgern nicht angenommen 
werden: Abfallwirtschaftszentrum 
(gebührenpflichtig)
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Baustellenabfälle (z.B. Fenster,  
Türen, Parkett-, Laminat und sonsti-
ge Fußböden, Isolierungen, Rigips-
platten, Außenverkleidungen, Dach-
pappe, Tapeten, Deckenpaneelen, 
Wandverkleidungen)

Mülltonne, Abfallwirtschaftszentrum 
(gebührenpflichtig), kein Sperr-
müll. Bei mineralfaserhaltigen 
Abfällen siehe „künstliche Mineralfa-
serabfälle“.

Bettdecken; Bettwäsche Alttextiliencontainer
Bindegarn aus Sisal oder Kunststoff Mülltonne

Blau-, Durchschreibepapier Mülltonne
Bleikristallgläser Mülltonne
Blumen, Pflanzen Kompost, Biotonne, Grüncontainer
Blumentöpfe
• aus Ton, Keramik
• Pflanztöpfe aus Plastik
• Übertöpfe aus Plastik, klein
• Übertöpfe aus Plastik, zu groß 

für die Mülltonne

Mülltonne, Bauschutt
Gelbe Tonne
Mülltonne
Sperrmüll

Bobbycar und ähnliche Kinderfahrzeu-
ge, die nicht in die Mülltonne passen

Hartkunststoffsammlung, Sperrmüll

Boote (Zerkleinerung notwendig, 
wenn die Boote mit dem vorhande-
nen Müllgreifer nicht auf die Größe 
von 0,8 x 0,8 x 0,8 m zerkleinert 
werden können)

Abfallwirtschaftszentrum (gebühren-
pflichtig), kein Sperrmüll 

Bremsflüssigkeit Problemstoff
Brillen Optiker, caritative Sammlungen, 

Mülltonne
Brot Biotonne, Mülltonne
Bücher Papier-/Pappecontainer, Papiertonne
Bügelbrett Schrottcontainer

C
Chemikalien Problemstoff
Christbäume Grüncontainer
CD, DVD, Blu-Ray ohne Hülle Elektronikschrott (Rote Tonne) 
Computer Elektronikschrott
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D
Dachkoffer Sperrmüll
Dachpappe Mülltonne, Abfallwirtschaftszentrum 

(gebührenpflichtig), kein Sperrmüll
Dachziegel siehe „Bauschutt“
Damenbinden, Tampons Mülltonne
Dämmstoffe
• brennbar (Styropor, Styrodur, 

Heraklitplatten usw.)
• mit künstlichen Mineralfaserab-

fällen

Mülltonne, Abfallwirtschaftszentrum 
(gebührenpflichtig), kein Sperrmüll
siehe „künstliche Mineralfaserabfälle“

Deckel, Schraubverschlüsse Gelbe Tonne
Desinfektionsmittel Problemstoff
Dias Mülltonne
Digitalkamera Elektronikschrott
Disketten Mülltonne
Dispersionsfarbeimer 
• mit Inhalt (fest oder flüssig) 

• leer

Mülltonne, aushärten lassen  
(kein Problemstoff!)
Gelbe Tonne

Dosen Gelbe Tonne
Drahtglas nicht in die Glascontainer, kostenlose 

Annahme am Abfallwirtschaftszent-
rum und am Recyclinghof Kaufering

Druckerpatronen Rückgabe an Handel zur Wieder-
befüllung, Elektronikschrott (Rote 
Tonne)

Düngemittel (nur Reste!!!) Problemstoff
Duschabtrennung kein Sperrmüll, Abfallwirt-

schaftszentrum (gebührenpflichtig)

E
Eierschalen Kompost, Biotonne
Eimer siehe „Kunststoffe“
Einwegspritzen aus privater Nutzung Mülltonne, in stichsichere Behälter 

verpacken



Abfall-ABC

39

Eisenteile Schrottcontainer
Elektrogroßgeräte, z.B. Waschma-
schine, Elektroherd

Elektronikschrott, Sperrmüll

Elektrokleingeräte Elektronikschrott
Elektrowerkzeug Elektronikschrott
Energiesparlampen Problemstoff, Elektronikschrott
Essensreste siehe „Speiseabfälle“
Eternit siehe „Asbestzement“

F
Fahrrad Schrottcontainer, Sperrmüll
Fahrradhelm Mülltonne
Fahrradreifen Mülltonne
Fallobst Kompost, Biotonne, Grüncontainer
Farben, lösemittelfrei (Dispersionsfar-
ben, Innenraumfarben)

Mülltonne, mit Eimer (aushärten 
lassen), kein Problemstoff

Farben, Lacke, lösemittelhaltig Problemstoff
Farbdosen leer Gelbe Tonne
Farbeimer leer, pinselrein (evtl. zerkleinert) Gelbe Tonne
Federbetten Alttextiliencontainer
Fensterglas nicht in die Glascontainer, kostenlose 

Annahme am Abfallwirtschaftszent-
rum und am Recyclinghof Kaufering

Fensterrahmen Mülltonne, Abfallwirtschaftszentrum 
(gebührenpflichtig), kein Sperrmüll

Fernbedienungen  
(TV, Stereo- oder Videogeräte)

Elektronikschrott

Fernseher Elektronikschrott, Sperrmüll
Fette aus Haushalten, Speisefette siehe Speisefette Seite 32
Feuerlöscher zurück zum Handel, Abfallwirtschafts-

zentrum (max. 2 Stück zu 6 kg)
Feuerwerkskörper Anfrage beim Landratsamt

 08191 129-1343
Fieberthermometer
• quecksilberhaltig
• elektronisch

Problemstoff
Elektronikschrott
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Filme, Videokassetten,  
Musikkassetten

Mülltonne

Filtertüten für Kaffee oder Tee Kompost, Biotonne
Fleckenwasser, Fleckenmittel Problemstoff
Fleisch, Wurst, Fisch  
(nur Reste aus Haushalten!)

Biotonne, Mülltonne

Fliesen siehe „Bauschutt“
Fotos, Dias, Fotopapier Mülltonne
Friedhofsabfälle, Trauerkränze Mülltonne, kein Sperrmüll, kein Grün-

gut, örtliche Friedhofsregeln beachten
Frittieröle/-fette siehe Speisefette Seite 32
Frostschutzmittel Problemstoff

G
Gardinen Alttextilliencontainer

Gartenmöbel Sperrmüll, Abfallwirtschaftszentrum
Gartenschlauch Mülltonne
Gasflaschen zurück zum Hersteller, Handel
Gefriertruhe, -schrank Elektronikschrott, Sperrmüll, 
Gemüsereste Kompost, Biotonne
Geschirrspüler Elektronikschrott, Sperrmüll
Gifte Problemstoff
Glas
• Flaschen, Konservengläser,  

Trinkgläser
• Flachglas, Fensterglas (ohne 

Rahmen), Drahtglas, Panzerglas, 
Securitglas, Spiegel

• Bleikristallgläser, feuerfestes Glas 
(z.B. Jenaer Glas, Kaffeekannen), 
Lampenschirme aus Glas

• Autoscheiben

Glascontainer

Abfallwirtschaftszentrum, Recycling-
hof

Mülltonne

zurück zum Handel, Abfallwirt-
schaftszentrum, Recyclinghof

Glaswolle siehe „künstliche Mineralfaserabfälle“ 
Glühbirnen Mülltonne
Grablichthüllen Mülltonne
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Grasschnitt Kompost, Grüncontainer, Biotonne
Grillreiniger Problemstoff
Gummihandschuhe, -stiefel, -teile Mülltonne

H
Haare Mülltonne
Halogenbirne Mülltonne

Handtaschen Alttextiliencontainer
Handy Elektronikschrott

Handschuhe, Einweg Mülltonne
Hausrat noch brauchbarer Hausrat kann bei 

sozialen Einrichtungen zum Weiter-
verkauf abgegeben werden, weitere 
Informationen siehe Seite 7

Haustiere, verstorben Entsorgung durch Tierkörper-  
beseitigung in  Kraftisried,  
 08377 929400; auch Anfrage bei 
Tierarzt möglich

Heizkörper
• aus Zentralheizung (Metall)
• elektrisch betrieben (Radiator)

Schrottcontainer
Elektronikschrott (Öl nicht ablassen)

Heizöl (Restmengen) Abfallwirtschaftszentrum Hofstetten

Heraklit

• im Verbund mit künstlichen  
Mineralfaserabfällen

Mülltonne, Abfallwirtschaftszentrum 
(gebührenpflichtig), kein Sperrmüll 
siehe auch „künstliche Mineralfaser-
abfälle“

Herd siehe „Ofen“ 
Holz, Holzzäune Abfallwirtschaftszentrum (gebühren-

pflichtig), kein Sperrmüll
Holzschutzmittel Problemstoff
Holzspäne (kleine Mengen, unbehan-
delt und nicht verunreinigt)

Kompost, Grüncontainer

Hundekot (in Sammeltüten) Mülltonne
Hygienepapiere (Tempos, Windeln, 
Einweghandtücher usw.)

Mülltonne
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I
Imprägniermittel Problemstoff
Insektenspray Problemstoff
Isolierglas siehe „Fensterglas“
Isolierungen siehe „Dämmstoffe“

K
Kabelreste Elektronikschrott
Käsereste Biotonne, Mülltonne

Kaffeekanne (Porzellan oder Glas) Mülltonne

Kanister, leer,  
z.B. für destilliertes Wasser

Gelbe Tonne

Kartonagen Papier-/Pappecontainer, Papiertonne
Kassenzettel aus Thermopapier Mülltonne
Kassetten (Video, Musik) Mülltonne
Kataloge Papier-/Pappecontainer, Papiertonne, 

Papierbündelsammlung
Katzenstreu Mülltonne, Biotonne (keine minerali-

schen Produkte in die Biotonne),  
kein Grüngut

Kehricht Mülltonne

Keramik  Mülltonne, Bauschutt
Kinderspielgeräte aus Kunststoff siehe „Kunststoffe“
Klavier Sperrmüll, aufgrund des Gewichtes 

nur Selbstanlieferung am Abfallwirt-
schaftszentrum Hofstetten

Klebstoff
• flüssig
• ausgehärtet

Problemstoff
Mülltonne

Kleiderbügel Mülltonne
Kleintierstreu Biotonne (keine mineralischen Pro-

dukte in die Biotonne), Mülltonne, 
kein Grüngut

Knochen Biotonne, Mülltonne
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Kochfeld Elektronikschrott, Sperrmüll
Kochtöpfe Schrottcontainer

Koffer 
• klein
• zu groß für die Mülltonne

Mülltonne
Sperrmüll

Kompost aus Eigenkompostierung Abfallwirtschaftszentrum  
(gebührenpflichtig)

Komposter Sperrmüll

Kopfkissen Alttextiliencontainer

Korken Gelbe Tonne 

Korkfußboden, Korkisolierungen kein Sperrmüll, Abfallwirtschaftszen-
trum (gebührenpflichtig), Mülltonne

Kosmetika Mülltonne

Kraftstoffreste Abfallwirtschaftszentrum
Kratzbaum für Katzen Sperrmüll
Kronkorken Gelbe Tonne
Küchentücher aus Papier Mülltonne

Kühlschrank Elektronikschrott, Sperrmüll

Künstliche Mineralfaserabfälle wie 
Steinwolle, Glaswolle, Mineralwolle 
und andere Dämmstoffe im Verbund 
mit künstlichen Mineralfaserabfällen.

Abfallwirtschaftszentrum (gebühren-
pflichtig), kein Sperrmüll, vor der 
Anlieferung über die Anlieferungsbe-
dingungen informieren: 
www.abfalberatung-landsberg.de 
oder  08191 129-1481

Kunststoffe
• Verpackungen von privaten End-

verbrauchern
• Schüsseln, Eimer, Gießkannen, 

Kinderspielzeug usw. aus PE, PP  
oder PS

• andere Kunststoffprodukte  
(keine Verpackungen)

Gelbe Tonne

Hartkunststoffsammlung

Mülltonne, Abfallwirtschaftszentrum 
(gebührenpflichtig)

Kuscheltiere, textile Alttextiliencontainer
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L
Laborgläser 
(Reagenzgläser, Pipetten usw.)

Mülltonne

Lacke, Farben lösemittelhaltig
• vollständig eingetrocknete Reste
• flüssig oder pastös

Mülltonne
Problemstoff

Lametta Mülltonne
Laminatboden Abfallwirtschaftszentrum (gebühren-

pflichtig), kein Sperrmüll
Lasuren Problemstoff
Laugen Problemstoff
Lebensmittelreste, unverpackt Biotonne, Mülltonne
Leder Mülltonne
LED-Lampen Problemstoff, Elektronikschrott
Leuchten, Lampenfassungen Elektronikschrott, Lampenschirme 

wenn möglich entfernen und als 
Restmüll entsorgen

Leuchtstoffröhren 
(„Neonröhren“)

Problemstoff, Elektronikschrott

Linoleum-Beläge Sperrmüll, Abfallwirtschaftszentrum
Lithium-Ionen-Akkus siehe Batterien Seite 32
Lösungsmittel 
(Aceton, Waschbenzin, Terpentin, 
Pinselreiniger)

Problemstoff

Lumpen, Lappen Mülltonne

M
Markise Schrottcontainer (zerkleinert)
Masken, Einweg und Mehrweg Mülltonne
Matratzen Sperrmüll
Medikamente siehe „Arzneimittel“
Metallabfälle Schrottcontainer
Mikrowellengerät Elektronikschrott
Milch- und Safttüten Gelbe Tonne
Mineralfaserabfälle siehe „künstliche Mineralfaserabfälle“ 
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Möbel Sperrmüll, Abgabe bei sozialen Ein-
richtungen zur Weiterverwendung, 
siehe Seite 7

Möbelpflegemittel Problemstoff

Mörtelwanne sauber: Hartkunststoff siehe Seite 33 
verschmutzt: Abfallwirtschaftszent-
rum (gebührenpflichtig)

Munition Anfrage beim Landratsamt 
 08191 129-1343

N
Nachtspeicherofen informieren Sie sich bitte bei der 

Abfallberatung

Nähmaschine
• elektrisch
• altes Modell aus Metall

Elektronikschrott
Schrottcontainer

Neonröhren siehe „Leuchtstoffröhren“
Netze von Heu- und Strohballen Mülltonne

Nitroverdünnung Problemstoff

O
Obstreste Kompost, Biotonne
Öldosen (restentleert) Gelbe Tonne

Ölfilter, ölige Lumpen Problemstoff

Ölkanister (restentleert) 
aus Kunststoff

Gelbe Tonne

Ölradiator (Öl nicht ablassen) Elektronikschrott, Sperrmüll

Öltank, vollständig entleert, trocken
• aus Metall
• aus Kunststoff (Zerkleinerung auf 

höchstens 0,8 x 0,8 x 0,8 m)

Schrottcontainer
Abfallwirtschaftszentrum  
(gebührenpflichtig)
Entsorgung übernehmen auch 
Tankreinigungsfirmen 
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Ofen
• Holzofen (ohne Ausmauerung) 

• Elektroherd
• Ölofen (Öl restlos entleert)

Schrottcontainer, Sperrmüllsammlung
(Ausmauerung in die Mülltonne)
Elektronikschrott, Sperrmüll
Schrottcontainer, Sperrmüll

Orangenschale Biotonne, Kompost

P
Paneele Abfallwirtschaftszentrum (gebühren-

pflichtig), kein Sperrmüll

Papier, Pappe Papier-/Pappecontainer, Papiertonne
Papierhandtücher, -servietten,  
-taschentücher

Mülltonne

Parkett Abfallwirtschaftszentrum (gebühren-
pflichtig), kein Sperrmüll

Pfannen, Töpfe Schrottcontainer
Pflanzenschutzmittel Problemstoff
Photovoltaikanlagen haushaltsübliche Mengen Abfallwirt-

schaftszentrum (nach Möglichkeit 
palletieren), bei größeren Mengen 
wenden Sie sich an die Abfallbera-
tung

Planschbecken
• klein
• zu groß für die Mülltonne

Mülltonne
Sperrmüll, Abfallwirtschaftszentrum

Plastikspielzeug siehe „Kunststoffe“
Polstermöbel siehe „Möbel“ 
Porzellan Mülltonne, Bauschutt
PU-Schaumdosen Rückgabe im Handel, Problemstoff
Putzmittel Problemstoff
PVC-Fußbodenbeläge/Linoleum Sperrmüll, Abfallwirtschaftszentrum 

Q
Quecksilber Problemstoff
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R
Radiatoren (Öl nicht ablassen) Elektronikschrott, Sperrmüll
Rasenmäher
• Benzinrasenmäher 

• Elektrorasenmäher

Sperrmüll, Schrottcontainer (Öl und 
Benzin müssen entfernt sein!)
Elektronikschrott

Regenschirm Mülltonne
Regentonne Sperrmüll
Reifen Entsorgung nur über den Handel 

möglich, jeder Reifenhändler nimmt 
Altreifen an, meist kostenpflichtig

Rigipsplatten Mülltonne, Abfallwirtschaftszentrum 
(gebührenpflichtig), kein  
Sperrmüll, bei Verbundstoffen mit 
künstlichen Mineralfasern siehe auch 
„künstliche Mineralfaserabfälle“

Rollläden Abfallwirtschaftszentrum (gebühren-
pflichtig), kein Sperrmüll

Rostschutzmittel Problemstoff

S
Sägemehl von unbehandeltem Holz 
(Kleinmengen)

Kompost, Grüncontainer

Säuren Problemstoff
Sahnekapseln Schrottcontainer
Salze Problemstoff
Sandkastenmuschel siehe „Kunststoffe“
Sanitärkeramik (Waschbecken, WC-
Schüsseln, Bidet)

siehe „Bauschutt“ 

Schallplatten Restmüll
Schaukel, Klettergerüst (aus Holz) Abfallwirtschaftszentrum, gebühren-

pflichtig, kein Sperrmüll
Schaumstoffe
• Verpackungen
• Sonstige Schaumstoffe, Schaum-

gummi

Gelbe Tonne
Mülltonne

Schädlingsbekämpfungsmittel Problemstoff
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Schlauchboot Sperrmüll
Schubkarren
• aus Metall
• aus Kunststoff

Schrottcontainer
Sperrmüll

Schuhe
• kaputt, nicht mehr tragbar
• brauchbar, paarweise gebündelt

Mülltonne
Alttextiliencontainer

Schwimmbecken aus Kunststofffolie Sperrmüll 
Servietten Mülltonne
Silikonkartuschen
• leer
• mit Restinhalt (ausgehärtet)
• mit Restinhalt (nicht ausgehärtet)

Gelbe Tonne
Mülltonne
Problemstoff

Silofolie Abfallwirtschaftszentrum  
(gebührenpflichtig)

Ski, Skistöcke, Skischuhe, Snowboard Sperrmüll
Sofa, Sessel siehe „Möbel“
Solarium (aus Privathaushalten,  
Röhren ausbauen)

Sperrmüll, Elektronikschrott, Röhren: 
Elektronikschrott

Sonnenschirm und Fuß aus Kunststoff Sperrmüll
Sonnenschirmfuß aus Beton Bauschutt, kein Sperrmüll,  

Abfallwirtschaftszentrum
Spanplatten Mülltonne, Abfallwirtschaftszentrum 

(gebührenpflichtig), kein Sperrmüll
Speiseabfälle Biotonne, Mülltonne

Gaststätten, Kantinen usw. müssen 
Speiseabfälle getrennt entsorgen. 
Anfragen beim Landratsamt unter  
 08191 129-1360

Speisefett/-öl siehe Speisefette Seite 32
Sperrmüll siehe Seite 12
Spiegelglas ohne Rahmen Abfallwirtschaftszentrum, Recycling-

hof, Kleinmengen Mülltonne
Spiegel mit Rahmen Sperrmüll
Sportgeräte
• mit elektrischen Bauteilen
• überwiegend aus Metall

Elektronikschrott
Schrottcontainer
Großgeräte können auch als Sperr-
müll entsorgt werden
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Spraydose
• gefüllt
• vollständig entleert

Problemstoff
Gelbe Tonne

Spritzen mit Nadeln Mülltonne (in geschlossenen,  
stichfesten Behältern)

Spülmaschine Elektronikschrott, Sperrmüll
Staubsauger Elektronikschrott
Staubsaugerbeutel Mülltonne
Steingut Mülltonne, Bauschutt
Steinwolle siehe „künstliche Mineralfaserabfälle“ 
Stereoanlage Elektronikschrott
Stifte Mülltonne
Stoffreste Mülltonne
Stofftiere Alttextiliencontainer
Straßenkehricht Mülltonne
Strauchschnitt Kompost, Grüncontainer
Strumpfhosen Mülltonne
Styroporchips Gelbe Tonne
Styropor-Isolierungen Mülltonne  

(siehe auch „Dämmstoffe“)
Styroporverpackungen, unver-
schmutzt und trocken, alle Farben

Gelbe Tonne

Surfbretter Sperrmüll

T
Tabletten siehe „Arzneimittel“ 
Tapeten, neue und gebrauchte Mülltonne
Tapetenkleister Mülltonne
Taschenlampen Elektronikschrott
Teebeutel, Teefilter Kompost, Biotonne
Teichfolie Mülltonne, Abfallwirtschaftszentrum 

(gebührenpflichtig), kein Sperrmüll
Telefon Elektronikschrott
Teppich/Teppichboden Sperrmüll
Terrarium siehe „Aquarium“
Terpentin Problemstoff
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Thermometer
• quecksilberhaltig
• elektronisch

Problemstoff
Elektronikschrott

Thermoskanne 
• Edelstahl
• aus anderem Material

Schrottcontainer
Mülltonne

Tierkörper Entsorgung durch Tierkörper- 
beseitigung in  Kraftisried,  
 08377 929400

Tischtennisplatte Sperrmüll, Gestell und Platte trennen
Toilettenschüssel siehe „Bauschutt“

Toilettensitz Mülltonne, Abfallwirtschaftszentrm 
(gebührenfplichtig), kein Sperrmüll

Töpfe, Pfannen Schrottcontainer
Toner-Kartuschen, leer zurück zum Handel, Elektronikschrott 

(Rote Tonne)
Trampolin
• Große Teile 
• Kleinteile aus Metall

Sperrmüll
Schrottcontainer

Türen, Türstöcke Abfallwirtschaftszentrum  (gebühren-
pflichtig), kein Sperrmüll

U
Unkraut Kompost, Grüncontainer, Biotonne
Unkrautvernichtungsmittel Problemstoff

V
Verbandsmaterial Mülltonne
Verdünner Problemstoff
Verpackungen aus Naturmaterialien Gelbe Tonne
Verpackungsmaterial aus Kunststoff Gelbe Tonne
Videokassetten Mülltonne
Videorekorder Elektronikschrott
Vogelsand Mülltonne
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Vorhangstange Sperrmüll

W
Wachsreste von Kerzen Mülltonne

Wäschekorb siehe „Kunststoffe“ 

Wäschetrockner Elektronikschrott, Sperrmüll

Waschbecken aus Porzellan siehe „Bauschutt“ 
Waschbenzin Problemstoffsammlung

Waschmaschine Elektronikschrott, Sperrmüll

Wasserfilter, -kartuschen Mülltonne
Wattestäbchen Mülltonne
WC-Reiniger Problemstoff

WC-Schüssel siehe „Bauschutt“ 
Windeln Mülltonne
Wollreste Mülltonne
Wurzelstöcke (∅ größer 15 cm) Recyclinghof Kaufering, kostenpflichtig

Z
Zahnbürste
• aus Kunststoff
• elektrisch

Mülltonne
Elektronikschrott

Zaun
• aus Metall (Maschendraht)
• aus Holz

Schrottcontainer
Abfallwirtschaftszentrum  
(gebührenpflichtig)

Zeitungen, Zeitschriften Papierbündelsammlung,  
Papier-/Pappecontainer, Papiertonne

Zigarettenasche, -stummel Mülltonne

Zitrusfrüchte Kompost, Biotonne
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